Schweizermeisterschaft 2006 Herren Doppel im Cherry Bowl in Baar

Die Bowling Sektion Zug als Organisator der Herren Doppel Schweizermeisterschaften 2006 versprach spannende Wettkampftage zu bieten.

Die Qualifikationsspiele in den Kategorien Herren A, Herren B und Herren C begannen am Donnerstagabend. Am Freitagabend und den ganzen Samstag wurden die Qualifikationsspiele sehr sportlich und mit viel Fairness weitergeführt. Vor allem in der Kategorie Herren A wurden sehr hochwertige Spiele gezeigt. In den 3 Kategorien erkämpften sich die acht besten Doppelmannschaften einen Platz für die Finalspiele.

Am Sonntag wurden die Finalspiele ausgetragen. Gespielt wurde im Petersen-System, d.h. es wurde „Jedes Doppel gegen jedes Doppel“ gespielt, also 7 Finalspiele. Der Sieger jeder Partie bekam zu den gespielten Pins jeweils zusätzlich 20 Bonuspunkte gutgeschrieben. 

Schweizermeister in der Kategorie Herren C wurden mit 5606 Pins, nach einer spannenden Aufholjagd vom 3. Platz in der Qualifikation, das Doppel Züger/von Dewitz von der Sektion Schwyz. Das Zuger-Doppel Fankhauser/Imhof, Schweizermeister Herren C im Jahr 2003, belegte nach einem 7. Zwischenrang noch den hervorragenden 5. Schlussrang.

Auch die Doppel der Kategorie Herren B lieferten sich sehr spannende Spiele. Das Doppel Kläger/Koller aus der Sektion Thurgau verteidigte ihren 1. Zwischenrang und wurde mit 5552 Pins Schweizermeister Herren B. Das Doppel der Sektion Schwyz Brand/Miracula verbesserte sich vom 8. Qualifikations-Rang auf den ausgezeichneten 5. Schlussrang. 

In der Königskategorie Herren A wurde, mit 6030 Pins, das Favoriten-Doppel aus der Vorrunde Mendes/Grolhier, aus Wadt, mit grossem Vorsprung Schweizermeister 2006. Das Nidwaldner-Doppel Zelger/Müller steigerte sich vom 8. Zwischenrang auf den hervorragenden 4. Schlussrang. Das Schwyzer-Doppel der Zuger Cherries Stiegelbauer/Koch belegte den 8. Rang. 

Der Präsident von SWISS BOWLING, Luciano Fiorani, überreichte an der Rangverkündigung die wohlverdienten Trophäen und äusserte sich nur positiv über die gute Durchführung durch die Bowling Sektion Zug und die ausserordentliche Sportlichkeit der Spieler.
